
 

Newsletter 06-07/2022 
 
Liebe Sportfreundinnen und Sportfreunde, 
 
mit diesem Newsletter erhaltet ihr wieder aktuelle Informationen vom Präsidium und der 
Geschäftsstelle des TTVSA. 

 Liebe Sportfreundinnen und Sportfreunde, 
  
Nenngeldrechnung 2022/2023 
Die Nenngeldrechnungen werden am Montag, den 01.08.2022 an die in „click-TT“ hinterlegten 
Vereinskontakt- oder Rechnungsadressen per Mail versandt worden. Darüber hinaus sind die 
Rechnungen auch im internen Vereinsbereich von „click-TT“ unter dem Reiter „Verbandsdokumente“ 
einsehbar. 
  
Vereine ohne Lastschrifteinwilligung bitten wir um Überweisung des Rechnungsbetrages bis 
spätestens 15.08.2022 auf das ausgewiesene TTVSA-Konto bei der Saalesparkasse. 
Wir bieten euch auch weiterhin an, uns eine SEPA-Einzugsermächtigung zu erteilen. Das 
dazugehörige Formular stelle ich euch gern auf Nachfrage per Mail zur Verfügung. 
Bei urlaubsbedingten Verzögerungen bitten wir um eine kurze Information an die Geschäftsstelle. 
  
Vereinen mit Lastschrifteinwilligung werden die Rechnungsbeträge ab dem 15.08.2022 von dem auf 
der Rechnung ausgewiesenen Konto abgebucht. Als Mandatsreferenz verwenden wir eure 
Vereinsnummer im TTVSA. Ich bitte die Bankverbindungsdaten auf ihre Richtigkeit zu prüfen und evtl. 
Fehler unverzüglich bei der TTVSA-Geschäftsstelle anzuzeigen. 
 
Frei,Zeit.Tischtennis als Breitensport Sonderpreis 

Frankfurt. Der Breitensportpreis des Deutschen Tischtennis-Bundes (DTTB) hat mittlerweile Tradition. 
Vergeben wird er Jahr für Jahr an Vereine, die sich besonders vielfältig im Breitensport engagieren. 
Dank der Unterstützung der Sponsoren Butterfly, Donic und Joola werden jede Saison sechs Vereine 
als Gewinner ermittelt und mit jeweils einem 500-Euro-Gutschein für die Vereinsarbeit bedacht. Vier 
Gewinner werden per Los gezogen, an zwei weitere werden Sonderpreise vergeben. 

Für eine erfolgreiche Bewerbung müssen mindestens vier verschiedene Breitensportaktionen der 
Angebotspalette des DTTB im Laufe des Kalenderjahres 2022 absolviert werden. Die Möglichkeiten 
sind mannigfaltig. In mehreren Teilen stellen wir Ihnen mögliche Aktionsfelder genauer vor. 

Den Auftakt macht unsere Kampagne „Frei.Zeit.Tischtennis!“. In dieser Kategorie wird in diesem Jahr 
einer der beiden Breitensport-Sonderpreisen vergeben. Einer der sechs Gewinner wird also in jedem 
Fall ein Verein sein, der in diesem Jahr an der Kampagne Frei.Zeit.Tischtennis! teilgenommen hat und 
es – insgesamt in der Summe der Breitensportaktionen - auf mindestens vier Aktionen bringt. 

Frei.Zeit.Tischtennis!: In den Ferien, im Schwimmbad und als Freizeitturnier 

Die Möglichkeiten für eine Frei.Zeit.Tischtennis!-Aktion sind schier grenzenlos. Ihre Kreativität kann 
dabei voll zum Zuge kommen. Ein Blick auf die an der Kampagne teilnehmenden Vereine zeigt uns 
einige Umsetzungsideen. 

Beispiel Nummer eins ist der TV Meppen 1912. Der Verein macht sich den Sommer und die Ferienzeit 
zunutze! Nahezu jede Gemeinde bietet für Kinder und Jugendliche Ferienspiele an, so auch in 
Meppen. Für den niedersächsischen Verein ist es demnach naheliegend, sich zum wiederholten Male 
an zwei Tagen am örtlichen Ferienpass-Programm zu beteiligen. Im Angebot für die Schüler: Training 
für Anfänger und das Tischtennis-Sportabzeichen. Der TV Meppen richtet sich mit seiner Ferienaktion 
an die Zielgruppe von Kindern und Jugendlichen im Alter bis zu 17 Jahren. 



Beim TTSV Kenzingen aus Baden-Württemberg zeigen sich die Macher äußerst flexibel, 
einsatzfreudig und ideenreich. Eine ganze Woche lang wirbt der Verein mit seinem besonderen 
Angebot. Neben Tischtennis in der Halle und im Park geht es an drei Tagen sogar mit allen 
Interessierten zum Tischtennisspielen ins Schwimmbad. Steht nicht auch in Ihrem örtlichen Freibad 
ein Steintisch? 

Während in Meppen und Kenzingen im Wesentlichen Kinder und Jugendliche angesprochen werden, 
ist das Angebot des TV Pfiffligheim aus dem RTTVR auf die Zielgruppe Erwachsene zugeschnitten. 
Der TV lädt in seiner eigenen Halle zu einem Turnier für bis zu 24 Freizeitspielerinnen und 
Freizeitspieler ein, die Teilnahme ist selbstverständlich kostenfrei. Interessierte – und somit potenzielle 
künftige Vereinsmitglieder -können sich auf diese Art und Weise ungezwungen schon einmal mit der 
Halle, Vereinsmitgliedern und dem Umfeld vertraut machen. Diese Variante ist gut planbar und bietet 
den Freizeitspielerinnen und -spielern ideale Bedingungen. Eine attraktive Alternative: Wer solch ein 
Freizeitturnier im Sommer anbietet, könnte das Turnier auch Outdoor unter freiem Himmel stattfinden 
lassen. 

Frei.Zeit.Tischtennis-Aktion im Portal anmelden, es lohnt sich 

Melden auch Sie Ihre Aktion im Anmeldeportal Frei.Zeit.Tischtennis! an. Die Anmeldung lohnt sich 
gleich dreifach: Ihr Verein erhält auf Wunsch Material zur Bewerbung zugeschickt, Sie nehmen an 
einem Gewinnspiel teil und helfen mit Ihren Informationen dabei die Kampagne weiter 
voranzubringen. 

Breitensportpreis: Weitere Infos und Kontakt 

Ihr Kontakt beim DTTB: Gabriel Eckhardt (eckhardt.dttb@tischtennis.de / Tel. 069 695019-38) 

Weitere Infos auf der Homepage des DTTB 

 

Start Beantragungsverfahren Landesleistungsstützpunkte (LSTP) 2023/2024 

Das Beantragungsverfahren für die Landesleistungsstützpunkte (LSTP) 2023/2024 ist eröffnet! 
Bis zum 30. September 2022 können Sportvereine über ihren jeweiligen Landesfachverband Anträge 
zur Genehmigung eines Landesleistungsstützpunktes (LSTP) stellen. Die Landesleistungsstützpunkte 
(LSTP) werden für den Zeitraum 01.01.2023 bis 31.12.2024 berufen. Mit der Verabschiedung des 
neuen Leistungssportkonzeptes gelten für die Beantragung der Landesleistungsstützpunkte 
nachfolgende Kriterien: 
 
Anerkennungskriterien zur Beantragung LSTP:  

-         Für Schwerpunktsportarten I und II muss eine Einschulung in den zurückliegenden zwei 
Jahren an einer EdS in Sachsen-Anhalt nachgewiesen werden. 

-         Alle weiteren olympischen Sportarten können entweder über eine Einschulung an einer EdS 
in Sachsen-Anhalt oder einer Medaillenleistung in den zurückliegenden zwei Jahren bei einer 
deutschen Jugendmeisterschaft berufen werden (Anmerkung: je Sportart Festlegung eines 
Jugendbereiches von maximal 6 Jahren). 

-         Für olympische Sportarten, die in den zurückliegenden zwei Jahren mindestens eine 
Einschulung an eine EdS außerhalb von Sachsen-Anhalt delegiert haben, unter der 
Voraussetzung eines gültigen Kooperationsvertrages zwischen den LFV der jeweiligen 
Bundesländer. 

-         Für alle anderen Sportarten gilt mindestens eine Medaille in den zurückliegenden zwei 
Jahren bei deutschen Jugendmeisterschaften (Anmerkung: je Sportart Festlegung eines 
Jugendbereiches von maximal 6 Jahren). 

-         Für den BSSA gilt eine Medaille bei deutschen Meisterschaften für Quereinsteiger in allen 
Altersbereichen in den zurückliegenden zwei Jahren. 

-         Nachweis einer sportartspezifischen DOSB Trainer*in-Lizenz  
-         Befürwortung des Antrages durch den jeweiligen LFV 

  
Wichtige Hinweise zum Ablauf des Antragsverfahrens:  

1. Information und Versendung des Antrages durch den jeweiligen Landesfachverband (LFV) an 
den Verein. 

2. Ausfüllen des Antrages durch den Verein. 
3. Versenden des Antrages durch den Verein an den LFV zur Bestätigung.  
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4. Versand des Antrages durch den LFV bis 30.09.2022 an den LSB. Anträge, die nach dem 
30.09.2022 im LSB eingehen, bleiben unberücksichtigt. 
(Ausnahme: Deutsche Jugendmeisterschaften, die nach dem 30.09.2022 stattfinden, werden 
auf Antrag des jeweiligen LFV bis zum 31.12.2022 für das Antragsverfahren als LSTP 
berücksichtigt.) 

5. Anerkennung durch den LSB (Urkunde). 
6. Information der zuständigen KSB/SSB durch den LSB. 

Die Anträge sind mit den entsprechenden Unterschriften in Papierform beim LSB Sachsen-Anhalt 
einzureichen. Bitte beachten Sie, dass nur vollständige Anträge (Nachweise und erforderliche 
Unterschriften) berücksichtigt werden können.  
Das aktuelle Antragsformular können Sie dem Anhang entnehmen. 
Informationen und Rückfragen unter:  
LSB Sachsen-Anhalt 
Referentin Nachwuchsleistungssport  
Judith Pusch  
0345/52 79 125  
03 45/52 79 100 
pusch@lsb-sachsen-anhalt.de  
  
Sommertrainingslager Riestedt vom 26.-28.08.2022 
Auch in diesem Jahr veranstaltet der Landesleistungsstützpunkt Riestedt sein Sommertrainingslager. 
Es wird vom Freitag, 26. –  Sonntag, 28.08.2022 stattfinden. Die Veranstaltung ist bundesweit 
ausgeschrieben und jeder darf teilnehmen. Alle Spieler werden dann nach Spielstärke in Gruppen 
eingeteilt. 
Das Teilnehmerfeld ist auf 40 begrenzt. Die Teilnahme erfolgt nach der Reihenfolge des 
Eingangs. Aktuell sind noch Plätze frei sowie auch einzelne Tage buchbar. 
Also seid mit dabei und meldet euch an! 
Alle weiteren Informationen findet ihr in der als Anlage beigefügten Ausschreibung. 
 
Ausschreibung Jung, sportlich, FAIR 2022 
Liebe Sportwelt, 
auch in diesem Jahr schreibt die Deutsche Olympische Gesellschaft e.V. den Fair Play-Preis „Jung, 
sportlich, FAIR“ aus. 
Mit „Jung, sportlich, FAIR“ sollen auch 2022 wieder faire Gesten im Sport sowie Projekte von 
Kindern und Jugendlichen zur Thematik Fair Play ausgezeichnet werden. 
Teilnehmen können alle Sportlerinnen und Sportler im Alter von 12 bis 19 Jahren. Die Gewinner 
erhalten über Ihren Verein/Schule eine Fördersumme von bis zu 500 €. Bewerbungsschluss ist der 31. 
Dezember 2022. 
Mit der Fair Play-Initiative sollen Kinder und Jugendliche frühzeitig darauf hingewiesen und angeleitet 
werden, den negativen Entwicklungen im Sport entgegenzuwirken. Die DOG möchte hiermit gerade 
bei unserem Sportlernachwuchs, sei es im Leistungs- oder Breitensport, ein nachhaltiges Bewusstsein 
für faires Verhalten schaffen. 
Damit möglichst viele jugendliche Sportlerinnen und Sportler an der Ausschreibung teilnehmen können, 
würden wir uns freuen, wenn Sie die Ausschreibung an die relevanten Zielgruppen Ihrer Organisation 
weiterleiten.  
Gerne dürfen Sie die Ausschreibung auch auf Ihrer Homepage oder in den sozialen Medien 
veröffentlichen. 
Weitere Informationen zur Ausschreibung und das Bewerbungsformular senden wir Ihnen anbei. Für 
Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 
Mit freundlichen Grüßen 
Claudia Vatheuer 
DEUTSCHE OLYMPISCHE GESELLSCHAFT e.V. 
Otto-Fleck-Schneise 12 
60528 Frankfurt am Main 
Tel 069 69501613 
Fax 069 69501614 
Vatheuer@DOG-bewegt.de 
www.DOG-bewegt.de 
www.olympischesfeuer.de 
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Urlaubsbedingte Schließung der TTVSA-Geschäftsstelle 
Im Zeitraum 08.-12.08.2022 und am 19.08.2022 ist unsere TTVSA-Geschäftsstelle urlaubsbedingt 
nicht besetzt.  
Die in diesem Zeitraum in der Geschäftsstelle eingehenden Mails, Post- und Faxeingänge können erst 
am jeweils darauffolgenden Werktag bearbeitet werden.  
Wendet euch daher in dringenden Fällen bitte an die für euer Anliegen zuständigen Präsidiums- und 
Ausschussmitglieder oder Spielleiter des TTVSA. Vielen Dank. 
  
Mit sportlichen Grüßen  
Andreas Fricke 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Jung, sportlich, FAIR 

Ausschreibung der Deutschen Olympischen Gesellschaft 

Die Fair Play-Initiative der Deutschen Olympischen Gesellschaft e.V. (DOG) schreibt auch 
dieses Jahr wieder den Fair Play-Preis „Jung, sportlich, FAIR“ aus.  
Mit „Jung, sportlich, FAIR“ sollen 2022 wieder faire Gesten im Sport sowie Projekte von 
Jugendlichen und jungen Erwachsenen zur Thematik Fair Play ausgezeichnet werden. 

 
Die Fair Play-Initiative der DOG 

Die DOG tritt in der deutschen Sportlandschaft als federführende Kraft der Fair Play-Initiative 
für die Einhaltung und die Verbreitung des Fair Play-Gedankens im Sport und in der 
Gesellschaft ein. Fair Play spielt im Leistungs- wie im Breitensport eine entscheidende Rolle. 
Denn Fair Play ist mehr als die Befolgung der Regeln. Fair Play macht den Geist des Sports 
aus und fordert Handeln nach innerer Einstellung. Daher muss Fair Play ständig neu 
bewusstgemacht werden. Dies ist nicht nur eine Sache des Wissens, sondern vor allem des 
Verhaltens. 

 

Fair Play steht für: 

 die Anerkennung und Einhaltung der (Spiel-)Regeln  
 den partnerschaftlichen Umgang mit dem Gegner 
 die Achtung der gleichen Chancen und Bedingungen 
 die „Begrenzung“ des Gewinnmotivs (kein Sieg um jeden Preis) 
 die Wahrung der Haltung bei Sieg und Niederlage 

 

  



 
 

 

 

 
 

Die Gewinner der Ausschreibung 2021 

 
1. Platz: FBL Berlin e.V. 
 
Der Verein hat mit seinem Wirken im Bereich Fair Play insbesondere für die Vereinsmitglieder im 
Kinder- und Jugendbereich Vorbildcharakter und leitet sie zu einem fairen und werteorientierten 
Sporttreiben an. 
Der Verein FBL Berlin e.V. ist die erste und bisher einzige Freizeit-Basketball-Liga Deutschlands 
und stellt in Berlin eine kostengünstige und vor allem unbürokratische Alternative zum regulären 
Basketballbetrieb dar. 
Die FBL zeichnet jedes Jahr die fairsten Teams aus. Die „Fairness-Jury“ sind die Kampfrichter des 
Ligabetriebs. Diese vergeben für jedes Team Fairness-Punkte. Zusätzlich gibt es noch Team-
Bonuspunkte für sportliches Verhalten und die Einhaltung von Ansetzungen und Spielterminen. 
Seit mehr als 5 Jahren wird dieses Konzept von den Mitgliedern der FBL Berlin umgesetzt. Dadurch 
profitieren über 50 Teams und mehr als 800 Mitglieder von diesen Fair Play Regeln. Auch die 
Kampfrichter werden für ihre Teilnahme ausgezeichnet.  
 
 

2. Platz: Anali Olivero (HSG Verden-Aller) 

 
Anali ist im Verein ein Vorbild für die weibliche Jugend der HSG Verden-Aller. Als junge 
Ehrenamtliche im Verein setzt sie sich für die Stärkung von Frauen und jungen Mädchen im Verein 
ein. Sie ist als Ansprechpartnerin für die weibliche C-Jugend stets erreichbar und setzt sich für die 
Wertschätzung, Weiterentwicklung und Wahrnehmung des Damenhandballs ein. Als Vorbild zeigt 
sie den jungen Mädchen im Verein, dass es wichtig ist als Mädchen im Verein und Gremien sichtbar 
zu sein. Sie ist Teil des J-Teams im Verein, vertritt die weibliche Jugend des Vereins in 
kommunalen Gremien wie dem Netzwerk Jugendarbeit der Stadt Verden und in der Lokalen AG 
„Wir mischen mit“. 
Dadurch steigert sie die Bekanntheit des Damenhandballs in der Stadt Verden. Sie setzt sich dafür 
ein, dass erhaltene Fördermittel nicht nur den erfolgreicheren männlichen Jugendmannschaften zu 
Gute kommen, sondern auch die weibliche Jugend genauso gefördert wird.  
Mit ihrem Engagement setzt sich Anali Olivero für die Gleichstellung von Mädchen im Verein ein 
und fördert diese im Sinne der Fairness und der gleichberechtigten Teilhabe. 
 
 
3. Platz: Alexander Luther (Grundbergschule Eberstadt) 

 
Alexander hat sich in der Schule aktiv in die Sportart 
Flagfootball eingebracht, machte Fortbildungen im Bereich 
Regelkunde/Taktik und ließ sich vom ehem. 
Schulsportkoordinator der Frankfurt Galaxy coachen. Dies 
führte wesentlich zu seiner sportlichen Laufbahn im Team der 
„Razorbacks“. Trotz des Handicaps einer Sprachstörung 
entwickelte er sich zu dem zentralen Spieler im Team und 
führte es erfolgreich zu Turnieren bis hin zum „German Master“.  
Beim German Master in Düsseldorf machte Alexander den 
Schiedsrichter auf eine Fehlentscheidung aufmerksam. Der 
gegnerische Spieler war mit Ball in der Endzone, der 
Schiedrichter hatte aber anders entschieden und wollte das 
Ballrecht Alexander und seinem Team, den „Razorbacks“, 
geben. Durch sein Einschreiten erhielt die gegnerische 
Mannschaft 6 Punkte für den Touchdown und den Zusatzpunkt. Bedingt durch die nur noch geringe 
Spielzeit konnten die „Razorbacks“ das Spiel nicht mehr drehen und verpassten das Finale.   
 

 

 



 
 

 

 

 

 

Informationen zur Ausschreibung 2022 

Bewerbungsschluss 

31. Dezember 2022 
 
Zielgruppe 

Kinder und Jugendliche bzw. Mannschaften im Alter von 12 bis 19 Jahren 
 
Preise 

1. Platz: Finanzielle Förderung in Höhe von 500 Euro 
2. Platz: Finanzielle Förderung in Höhe von 300 Euro 
3. Platz: Finanzielle Förderung in Höhe von 200 Euro 
Anmerkung: Die finanzielle Förderung erhält der jeweilige Sportverein bzw. die Schule, dem/der der 

Sportler/ die Sportlerin bzw. die Mannschaft zugehörig ist. 

 
Bewerbungsformular 

Das beiliegende Bewerbungsformular und dazugehörige Unterlagen (Fotos, Videos o.ä.) 
senden Sie bitte vollständig ausgefüllt bis zum 31. Dezember 2022 per Post (Datum des 
Poststempels) an: 

Deutsche Olympische Gesellschaft 
Stichwort: „Jung, sportlich, FAIR“ 

Otto-Fleck-Schneise 12 
60528 Frankfurt am Main 

 
oder per E-Mail an: Office@DOG-bewegt.de 
 

Wichtige Hinweise 
 

Die Bewerbungen werden von einer kompetenten Jury bewertet. Zur Darstellung und 
Dokumentation der Bewerbung können Sie uns gern Zeitungsartikel, Fotos, Videos o.ä. 
zukommen lassen. Bitte beachten Sie, dass eine Rücksendung der Materialien nicht möglich 
ist. 
Die Teilnehmer am Wettbewerb räumen der Deutschen Olympischen Gesellschaft mit dem 
Einreichen ihrer Bewerbung das Recht ein, diese gegebenenfalls zu veröffentlichen sowie im 
Rahmen von Veranstaltungen zu nutzen.  
Die Bereitschaft zur persönlichen Teilnahme an einer Preisverleihung wird mit Abgabe der 
Bewerbung vorausgesetzt. 
Für Rückfragen schreiben Sie bitte an: Office@DOG-bewegt.de 
 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!  

                                                                                             
  

mailto:Office@DOG-bewegt.de
mailto:Office@DOG-bewegt.de


 
 

 

 
 

 
 
Bewerbungsformular  
„Jung, sportlich, FAIR“ 

 

Angaben zum Sportler / zur Mannschaft 

 
Name, Vorname: ________________________________________________________ 
 
Verein / Sportart: ________________________________________________________ 
 
Adresse:   ________________________________________________________ 
    
Unterschrift:   ________________________________________________________ 

 
Informationen zum Sportler / zur Mannschaft 
 
__________________________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________________________ 

 
 
Begründung der Bewerbung 
 
__________________________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________________________ 
 
 
Beigefügte Dokumente, Fotos, Videos o.ä. 
 
__________________________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________________________ 
 



Tischtennis – Kreisverband Mansfeld - Südharz e.V.                                           

 

  

   
 
 

                                                                                                   
Tim Aschenbrenner * Schenkgraben 48 * 06528 Blankenheim  
 
 
 
 
  
 
 
 
        Blankenheim, 30.06.2022 
Ausschreibung Sommertrainingslager 2022 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
der Landesleistungsstützpunkt Riestedt wird vom 26.08.-28.08.2022 sein alljährliches 
Sommertrainingslager veranstalten. Zu diesem Trainingslager können Kinder 
sowie auch Erwachsene teilnehmen. Die Veranstaltung ist bundesoffen und es 
werden unterschiedliche Trainingsgruppen gebildet. Jeder Spieler wird an Hand 
seiner Spielstärke eingeteilt.  
 
Anmeldung: an Tim Aschenbrenner (tim.aschenbrenner@web.de oder 

0160/99147874) 
 
 Das Teilnehmerfeld ist auf 40 begrenzt. Die Teilnahme 

erfolgt nach der Reihenfolge des Eingangs. 
 
Zeitplan: Freitag, den 26.08.2022 
 
 15:30 Uhr    Treffpunkt 
 16:00 Uhr – 19:00 Uhr  1. Trainingseinheit 
 
 Samstag, den 27.08.2022 
 
 09:00 Uhr - 12:00 Uhr  2. Trainingseinheit 
 12:00 Uhr – 14:00 Uhr   Mittagspause 
 14:00 Uhr – 16:00 Uhr  3. Trainingseinheit 
 16:00 Uhr – 16:30 Uhr  Pause 
 16:30 Uhr – 18:00 Uhr  4. Trainingseinheit 
 
 Sonntag, den 28.08.2022 
 
 09:00 Uhr – 12:00 Uhr  5. Trainingseinheit 
 12:00 Uhr – 13:30 Uhr  Mittagspause 
 13:30 Uhr – 15:30 Uhr  Abschlusswettkampf 
 
 
 
 

An alle Vereine 

mailto:tim.aschenbrenner@web.de


Tischtennis – Kreisverband Mansfeld - Südharz e.V.                                           

 

  

 
Startgebühr: 60,00 Euro pro Teilnehmer des Tischtennis 

Kreisverbandes Mansfeld – Südharz (incl. Mittagessen) 
 
 80,00 Euro pro Teilnehmer aus anderen Kreisverbänden 
 (incl. Mittagessen) 
 
 Es kann auch Vollpension gebucht werden, das heißt mit 

Frühstück und Abendessen. Unkostenbeitrag 35€. 
Übernachten in der Halle ist nicht möglich. Bei benötigten 
Übernachtungen helfen wir gern. 

  
 

Trainer: Bernhard Hedig  SV Alemania Riestedt 
 Tim Aschenbrenner  SV Alemania Riestedt 
 Ralf Hamrik   Bundesligatrainer Schott Jena 
 Andras Turoczy  SV Dresden Mitte 
 Hasan Bardei  Schott Jena 
  
 
Mit sportlichem Gruß 
 
 
Tim Aschenbrenner 
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Antrag auf Anerkennung als 
Landesleistungsstützpunkt (LSTP) 

für den Zeitraum 01.01.2023 bis 31.12.2024 

 
[Bitte ausfüllen bzw. Zutreffendes ankreuzen!] 

 

 

 

Hinweis zum Ablauf des Antragsverfahrens 

1. Information und Versendung des Antrages durch den LFV an den Verein 

2. Ausfüllen des Antrages durch den Verein 

3. Versenden des Antrages durch den Verein an den LFV zur Bestätigung 

4. Versand des Antrages durch den LFV bis 30.09.2022 an den LSB 

Anträge, die nach dem 30.09.2022 im LSB eingehen, bleiben unberücksichtigt. 

(Ausnahme: Deutsche Jugendmeisterschaften, die nach dem 30.09.2022 stattfinden, 

werden auf Antrag des jeweiligen LFV bis zum 31.12.2022 berücksichtigt) 

5. Anerkennung durch den LSB (Urkunde)  

6. Information der zuständigen KSB/SSB durch den LSB 

 

 

Landesfachverband  

Sportart  

 

Name des Vereins  

Abteilung  

Anschrift  

Telefon / Fax  

Email  

Vereinsnummer (IVY)  

 

Verantwortliche*r für den LSTP 

Name  

Vorname  

Funktion im Verein  

Telefon / Fax  

Email  
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Nachweis der Anerkennungskriterien gem. Leistungssportkonzept 01.08.2022 – 31.07.2025 

 

Schwerpunktsportarten I und II  

 

Mindestens 1 Einschulung in den zurückliegenden 2 Jahren (Schuljahr 2021/2022 bzw. Schuljahr 

2022/2023) an eine Eliteschule des Sports in Sachsen-Anhalt  

 

Einschulungen EdS Sachsen-Anhalt 

Schuljahr Name Vorname 

   

   

 

Weitere olympische Sportarten  

 

Mindestens 1 Einschulung in den zurückliegenden 2 Jahren (Schuljahr 2021/2022 bzw. Schuljahr 

2022/2023) an eine Eliteschule des Sports in Sachsen-Anhalt  
 

Einschulungen EdS Sachsen-Anhalt 

Schuljahr Name Vorname 

   

   

 

Oder mindestens 1 Medaille in den zurückliegenden 2 Jahren (2021/2022) bei Deutschen 

Jugendmeisterschaften (bitte Nachweis der Medaillenleistung vorlegen) 
 

Medaillenleistung Deutsche Jugendmeisterschaft 

Kalenderjahr Name, Vorname Medaille 

   

   

 

Oder in den zurückliegenden 2 Jahren (Schuljahr 2021/2022 bzw. Schuljahr 2022/2023) mindestens 

1 Einschulung an eine EdS außerhalb von Sachsen-Anhalt, unter der Voraussetzung eines gültigen 

Kooperationsvertrages zwischen LFV und der jeweiligen Bundesländer (bitte Kopie der gültigen 
Vereinbarung anfügen): 
 

Einschulungen EdS anderes Bundesland 

Schuljahr Name Vorname 
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Alle anderen Sportarten  

 

Mindestens 1 Medaille in den zurückliegenden 2 Jahren (2021/2022) bei Deutschen 

Jugendmeisterschaften (bitte Nachweis der Medaillenleistung vorlegen): 
 

Medaillenleistung Deutsche Jugendmeisterschaft 

Kalenderjahr Name, Vorname Medaille 

   

   

 

Für den BSSA gilt eine Medaille bei Deutschen Meisterschaften für Quereinsteiger*innen in allen 

Altersbereichen in den zurückliegenden 2 Jahren (2021/2022) 

 

Medaillenleistung Deutsche Meisterschaft 

Kalenderjahr Name, Vorname Medaille 

   

   

 

Nachweis einer sportartspezifischen DOSB Trainer*in Lizenz 

(bitte Kopie der gültigen Lizenz anfügen)  

 

DOSB Trainer*in Lizenz 

Name Vorname Lizenzstufe und Gültigkeit 

   

   

 

Der Verein bestätigt die Richtigkeit der vorgenannten Angaben und die Vollständigkeit der 

Antragsunterlagen inkl. aller erforderlichen Anhänge.  
 

 

 

_______________________ ___________________________________ 

Ort, Datum Stempel, Unterschrift Verein 

 

Der Landesfachverband bestätigt die Richtigkeit der Vereinsangaben sowie die Vollständigkeit 

der Antragsunterlagen inkl. Anhänge. Bei Unvollständigkeit des Antrages wird dieser durch den 

Landessportbund Sachsen-Anhalt an den Verein zurückgesandt. 

 

 

 

_______________________ ____________________________________ 

Ort, Datum Stempel, Unterschrift Landesfachverband 

 

durch LSB am                 bestätigt: _______________________ 

    Unterschrift: 

    

  nicht bestätigt: _______________________ 

   Unterschrift: 


